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Bürgermeisteramt     79189 Bad Krozingen-Schlatt, 16. Juli 2021 
Bad Krozingen     Az: 025 
Ortsverwaltung Schlatt 
 
 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T  Nr. 5/2021 
der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Schlatt 

am 14.07.2021 im Foyer der Quellenhalle Schlatt 
von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

 
 
 
 
 

Anwesend: 
 
 
Ortsvorsteherin: Nolde, Andrea   
 
 
Ortschaftsräte: Körber, Bernd 
   Schmid, Nicola 
   Weber, Manuela 
   Zeller, Stephan  
 
 
Entschuldigt:   Bär, Dieter 
   Waßmer, Lisa 
   Winkler, Ulrike 
   Seywald Ottmar, Gemeinderat 
 
 
 
 
Von der Verwaltung: Lang, Erika (Schriftführerin)  
 
 
Zuhörer:  --  
 
 
 
 
 
 
Ortsvorsteherin Andrea Nolde stellt fest, dass die Mitglieder des Ortschaftsrates ordnungsgemäß 
durch Übersendung der Tagesordnung vom 02.07.2021 einberufen wurden und dass der 
Ortschaftsrat beschlussfähig ist. Nach Begrüßung der Mitglieder eröffnet die Ortsvorsteherin die 
öffentliche Sitzung. 
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1. Bürgerfragen 

 
Es sind keine Bürger anwesend. 
 
 
 
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung  

 
Es gibt keine Beschlüsse bekanntzugeben. 
 
 
 
3. Bauanträge und Bauvoranfragen 

  
Es liegen keine Bauanträge vor. 
 
 
 
4. Mittelanmeldungen für den Haushalt 2022_________________________________________ 
 
In den Sitzungen vom 23.06.2021 und 14.07.2021 hat der Ortschaftsrat über die Anmeldung von 
Haushaltsmitteln für das Jahr 2022 umfassend beraten. 
 
Nach nochmaliger Beratung sprechen die Ortschaftsräte einstimmig die Empfehlung an die 
Verwaltung bzw. den Gemeinderat aus, folgende Mittel, geordnet nach Prioritäten, in den Haushalt 
2022 für Investitionen und mittelfristiger Finanzplanung aufzunehmen: 
 
Priorität 1: 
- Mehrgenerationenplatz an der ehemaligen Traubenannahmestation  € 75.000 
- Außenanlage Quellenhalle (Sitzgelegenheiten, überdachter Fahrradabstellplatz, 
  Begrünung, Schaffung von Lagerraum für die Vereine)    € 15.000 
 
Anschaffungen: 
- Schule (Neugestaltung Eingangsbereich etc.)     € 10.000 
- Kindergarten (Küchenzeile, Garderoben, Malerarbeiten)    € 10.000 
 
Jährliche Beträge: 
- Quellenhalle: Inventar, Sportgeräte, Instandhaltungen    €   1.500 
   Küche für den Mehrzweckraum 
- Jugendraum          €      500 
- Grünanlagen          €   1.500 
- Ausbau Feld- und Fahrradwege (gemeinsame Nutzung der Wirtschaftswege) € 10.000 
 
Allgemeine Vorhaben: 
- Neubaugebiet „Am Wäldele“ – Erschließung 
- Ausbau und Instandhaltung des Fahrradwegenetzes 
- Reaktivierung historischer Schlatter Pfade als Wanderwege 
 
OR Herr Zeller macht den Vorschlag, dass die Anbringung eines Windfanges am Haupteingang zur 
Quellenhalle geprüft und bei den Haushaltsberatungen nächstes Jahr berücksichtigt werden solle. 
 
Die Erläuterungen für die Anmeldungen der Haushaltsmittel erfolgen in einem gesonderten Brief an 
Bürgermeister, Gemeinderat und Verwaltung. Diese Aufstellung ist dem Protokoll angehängt. 
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5. Information der Verwaltung und Anfragen des Ortschaftsrates 

 
Ortsvorsteherin Frau Nolde hat folgende Informationen: 
 
• OV Frau Nolde gratuliert Frau Lang für ihr 35-jähriges Jubiläum bei der Stadt Bad Krozingen, davon 
15 Jahre auf der Ortsverwaltung Schlatt und überreicht mit Dankeswünschen ein kleines Präsent. 
 
• Dieses Jahr im Oktober erfolgt die Neuverlosung der städtischen landwirtschaftlich genutzten 
Grundstücke. Die Preise werden erhöht auf 2,50 €/Ar für beregnungsfähige und 2,00 €/Ar für nicht 
beregnungsfähige Grundstücke laut der vorliegenden Pachtliste.  
 
• Das für den Haushalt 2022 beantragte Budget in Höhe von 75.000 € für den Mehrgenerationen-
platz an der ehemaligen Traubenannahmestation erfolgte aufgrund einer groben Kostenschätzung 
durch das Büro Fluß. 
 
• Mitnahmebank: OR Frau Weber berichtet von dem letzten Treffen der Arbeitsgruppe. Nach den 
Sommerferien soll das Projekt dem Gemeinderat vorgestellt werden. Wichtig ist die Festlegung des 
Standortes. Im Ortsteil Biengen soll die Bank auf dem Grünstreifen gegenüber der Merowingerhalle 
aufgestellt werden, im Kernort ist der Standort bei der Drogerie Müller. Geprüft und besprochen 
werden noch Vorschläge, wie die Bank gegen Regen geschützt werden kann. Bei der Mitnahmebank 
in Bad Krozingen wird eine Stange angebracht mit verschiebbaren Schildern mit den jeweiligen 
Ortsteilnamen und eventuell etwas über die Geschichte und Sehenswürdigkeiten der einzelnen Orte 
als Info für Touristen. Von den Ortsteilen besteht primär nur die Möglichkeit zur Mitnahme nach Bad 
Krozingen. 
Für Schlatt werden zwei Standorte priorisiert:  
- nördlich der Einmündung zur Straße „Unter dem Dorf“ vor dem Parkplatz Gasthaus Sonnenkönig 
- nördlich der Einmündung zur Straße „Johanniterstraße“ nach dem Seitenstreifen 
 
• Verlegung Briefkasten: OV Frau Nolde wird bei der Zentrale der Deutschen Bundespost in Bonn 
einen schriftlichen Antrag stellen. Favorisiert wird der Standort bei dem ehemaligen Bürgerhaus 
neben dem Zigarettenautomaten. Alternativ ist der Standort gegenüber neben der Bushaltestelle. 
 
• Absperrband Quellenhalle: Um das Parken bei Veranstaltungen in der Quellenhalle vor der 
Feuerwehrausfahrt zu verhindern, soll ein Absperrband organisiert werden. Ursprünglich war die 
feste Anbringung an der Gebäudeecke angedacht. Dies würde allerdings bedeuten, dass Besucher 
einen weiteren Weg vom Parkplatz in die Halle hätten. Favorisiert werden daher versenkbare 
Sperrpfosten mit verschließbarer Kappe. Drei Pfosten werden zur Absperrung benötigt.  
Die Idee, den gepflasterten Hallenvorplatz ebenfalls mit einem Band abzusperren wird verworfen. 
Anstatt dessen sollen zwei kleinere Blumenkübel aufgestellt werden, um so das Parken vor der Halle 
zu verhindern. Zwei weitere Blumenkübel sollen als optischer Aspekt beim Fußgängerüberweg 
aufgestellt werden. OV Frau Nolde erkundigt sich beim Bauhof, ob Blumenkübel vorhanden sind. 
 
• Jugendraum: Die Jugendlichen würden gerne wieder den Jugendraum nutzen. Geklärt werden 
sollte, ob die Nutzung als reiner Jugendraum erfolgen soll oder ob weitere Gruppen wie z.B. Minis, 
Bachhexen etc. genauso berechtigt werden und er als allgemeiner Freizeitraum genutzt werden 
kann. 
OR Herr Zeller: Die vorgegebenen Regeln sind nicht immer leicht umzusetzen. Jugendliche 
probieren sich aus und müssen Erfahrungen sammeln, da sind auch Verfehlungen möglich. Wichtig 
wäre die Anbringung eines Schließzylinders mit vorprogrammierten Einlasszeiten. Auch eine 
zusätzliche regelmäßige Putzregelung durch die Stadt sollte erfolgen.  
OR Frau Schmid: Wichtig ist die Erarbeitung eines Konzeptes. 
OV Frau Nolde teilt mit, dass im Jahr 2020 ein Brainstorming mit den Jugendlichen angedacht war, 
das aber coronabedingt ausfallen musste.  
Ein gemeinsames Treffen bzw. Austausch mit den Jugendlichen soll nach dem Sommer-Treffen der 
Ortschaftsräte stattfinden. Es soll ein Konzept mit Regelvorgaben erarbeitet werden. 
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• Bei dem letzten Treffen aller Ortsvorsteher mit Bürgermeister Herr Kieber war das Parken in den 
Ortsteilen Gespräch. Seit der Durchfahrt mit den Feuerwehren durch alle Orte, konnte keine 
Verbesserung festgestellt werden. Dies betrifft vor allem die Straßen „Unter dem Dorf“ und 
„Quellenstraße“. In anderen Ortsteilen ist eine Stellplatzordnung geplant, d.h. Fahrzeuge können nur 
dort geparkt werden, wo die Plätze auf der Straße aufgezeichnet sind. Wäre das auch für Schlatt 
eine Option? 
Beim Ordnungsamt soll nachgefragt werden, ob und wie das möglich sei und wer den Plan erstellt. 
 
• Das Oberflächenwasser des Neubaugebietes der ehemaligen Lorenzgärtnerei läuft in den 
Rausgraben. Aufgrund der großen Wassermengen der letzten Wochen sind außerhalb der 
ausgewiesenen Überschwemmungsgebiete landwirtschaftliche Grundstücke komplett überflutet und 
stehen seit längerer Zeit unter Wasser. Die neue Situation sollte in die Überlegungen zum 
Hochwassergefahrenschutz einbezogen werden. Gespräche mit dem Tiefbauamt und dem 
Eigentümer haben stattgefunden. Überlegungen sind die Einrichtung eines weiteren 
Überlaufbeckens oder der Einbau eines Rohrs hinter dem Biotop in Richtung des Überlaufbeckens 
am Bachgraben. Das bessere Ausputzen des Rausgrabens wäre nach Aussage des Eigentümers 
sinnvoll, damit das Wasser besser und schneller abfließen kann. 
 
• Der Boden im Mehrzweckraum wurde abgeschliffen und neu versiegelt. OV Frau Nolde bittet um 
Achtsamkeit beim Aufstellen der Tische und Stühle. Ein schriftlicher Hinweis wird im Raum 
angebracht. 
 
• Ein Hobbymaler hat bei OV Frau Nolde angefragt, ob er seine Bilder im Foyer der Quellenhalle 
bzw. im Flur zu den Toiletten aufhängen kann. Die Ortschaftsrät*innen sind damit einverstanden. 
Demnächst findet ein Termin mit dem Maler statt. 
 
• Am Dienstag, den 20.07.2021 wird OR Herr Zeller einen Termin in Vertretung von OV Frau Nolde 
wahrnehmen. Bei dem Treffen geht es um die Vereinsförderung insbesondere von den 
Sportvereinen.  
 
• OV Frau Nolde hat die Information erhalten, dass die Wohnbaugenossenschaften an einem 
Mehrfamilienhaus mit nur 8 WE im Neubaugebiet „Am Wäldele“ kein Interesse haben. Seitens der 
Verwaltung ist eine Kontaktaufnahme zu einem Investor erfolgt, der Plusenergiehäuser baut. 
 
• Die städtischen Sporthallen können von den Vereinen und Gruppen für das Training und den 
Proben auch während der Sommerferien genutzt werden. Aufgrund von Corona waren die Hallen 
längere Zeit gesperrt.  
 
• Das alte Informationsblatt über alle Vereine und Gruppen aus Schlatt soll wieder eingeführt werden. 
Für die Aktualisierung werden die Vereine angeschrieben. 
 
• Beleuchtung Fliederweg: Mit dem Eigentümer des Eckhauses zur Bremgartener Straße wurde eine 
Absprache getroffen betreffs Standortes der Straßenlaterne. Die Maßnahme kann somit 
voraussichtlich noch dieses Jahr umgesetzt werden.  
 
 
 
Anfragen von Ortschaftsräten: 
 
OR Frau Weber fände es schade, wenn die Linde an der Ecke Bremgartener Straße/Hardtstraße 
aufgrund eines Pilzbefalles entfernt werden müsste.  
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OR Herr Körber teilt mit, dass das Gras rund um die Halle auf den Pflastersteinen unschön ist. Er 
bittet um Entfernung. Eine Möglichkeit ist das Abflammen. Der Hausmeister bzw. der Bauhof werden 
beauftragt. 
 
 
 
 
Ortsvorsteherin Andrea Nolde dankt den Anwesenden für die Teilnahme und schließt die öffentliche 
Sitzung um 21.00 Uhr. 
 
 
 
Die Vorsitzende:  …………………………………………. 
 
 
 
Für die Mitglieder:  …………………………………………. 
 
 
 
    …………………………………………. 
 
 
 
Schriftführerin:  …………………………………………. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


